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N o  J u s t i c e ,  n o  P e a c e !

Der 15. Mai 1948 gilt als Nakba-Tag. Die Vertreibung von über 
750.000 Palästinenser*innen und die Zerstörung von ca. 400 
Dörfern war die Grundlage für die Gründung des Staates 
Israel. Das zionistische Kolonialprojekt setzte die ethnische 
Säuberung der indigenen Bevölkerung Palästinas voraus. An 
dieses Verbrechen, die „Nakba“, arabisch für „Katastrophe“, 
wird in Palästina und international jährlich erinnert.

Bis heute dauert die Nakba an. Sie setzt sich fort durch 
rassistische Gesetze, Kolonienbau, Kriege, Ausbeutung, 
Hauszerstörungen, ungleiche Ressourcenverteilung und 
tausende politische Gefangene. Weltweit warten seit 67 
Jahren inzwischen 6 Millionen palästinensische Geflüchtete 
und ihre Nachfahren, von denen die meisten noch immer in 
Flüchtlingslagern leben, auf die Rückkehr in ihre Häuser und 
werden von Israel daran gehindert.

S o l i d a r i t ä t  m u s s  p r a k t i s c h  w e r d e n !

Weltweit sind linke Gruppen solidarisch mit Palästina, gegen 
Kolonialismus und das rassistische Apartheidsystem Israels. 
Auch wir in Berlin unterstützen den palästinensischen 
Widerstand und antikolonialen Befreiungskampf! Für ein 
freies, solidarisches und selbstbestimmtes Palästina, in dem 
das gleichberechtigte Zusammenleben der Menschen aller 
Nationalitäten möglich ist!

Unsere Forderungen:

– Anerkennung des begangenen Unrechts und 
Entschädigung aller seit 1948 Enteigneten!

– Stopp des Siedlungsbaus! Für das Recht auf Rückkehr aller 
palästinensischen Geflüchteten!

– Gegen die Kriminalisierung des palästinensischen 
Widerstands!

– Ende der israelischen Besatzung und Apartheid!
– Kein Waffenhandel mit Israel!


